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Jahreshauptversammlung der Hohensteiner Feuerwehren
Am 11.03. fand in Holzhausen die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Hohensteiner Feuerwehren statt.
Bei der Mitgliederentwicklung der Hohensteiner Feuerwehr gibt
es einen positiven Trend. Insgesamt sechs neue Mitglieder
konnte die Einsatzabteilung im vergangenen Jahr verzeichnen;
statt 211 zählt die aktive Wehr nun 217 Feuerwehrleute. Die
wachsende Zahl an Mitgliedern kam durch Übertritte aus der
Jugendwehr zustande; außerdem durch Zuzug von Feuer-
wehrangehörigen. Ein Plus von sieben verzeichnen außerdem
die Kindergruppen, die es jetzt in Breithardt, Holzhausen und
auch in Hennethal gibt. Insgesamt 24 Kinder zwischen sechs
und zehn Jahren lernen hier spielerisch Feuerwehr.

Zu 47 Einsätzen rückten die Floriansjünger im vergangenen
Jahr aus, davon sechs Brände, unter anderem Waldbrände
in Born und an Grünschnittcontainern. Gezählt wurden zu-
dem 35 Hilfeleistungen, darunter Einsätze nach Sturmschä-
den, und elf Fehlalarme. Insgesamt 886 Personalstunden
entfielen darauf.

Eine beachtliche Anzahl von Stunden leisteten die Angehöri-
gen der Feuerwehr für die Aus- und Fortbildung, bei Sitzun-
gen sowie für Dienste wie Fahrzeug- und Gerätepflege. Mehr
als 5.200 Stunden wendeten die Feuerwehrleute dafür auf,
das meiste entfiel auf Aus- und Weiterbildung. Insgesamt
177 Lehrgänge absolvierten die Feuerwehrleute. Das Team
der Atemschutzwerkstatt befüllte Flaschen, überprüfte Mas-
ken und Lungenautomaten; Arbeiten, die insgesamt rund
350 Stunden in Anspruch nahmen.

Wie erfolgreich die Hohensteiner Wehren sind, zeigt auch
das Ergebnis der Kreisleistungsübungen der Einsatzabtei-
lungen. Dabei konnte eine gemischte Hohensteiner Mann-
schaft den zweiten Platz erreichen.
Bei den Jugendfeuerwehrwettbewerben haben wir in Hohen-
stein eine extrem hohe und enge Leistungsdichte, die im ge-
samten Kreisgebiet ihres gleichen sucht. Beim letztjährigen
Kreiswettbewerb wurde für Hohenstein ein traumhaft schö-
nes Ergebnis erzielt.
Das gesamte Gruppenpodium stand mit Hohensteiner Mann-
schaften voll.
Die Jugendfeuerwehr aus Breithardt belegte den 1 und 2
Platz, Holzhausen wurde 3.
Bei den Hohensteiner Meisterschaften siegte in der Gruppen-
wertung die Jugendfeuerwehr aus Steckenroth, in der Staffel-
wertung die Jugendfeuerwehr aus Hennethal. Insgesamt wur-
de in 2015 für die Jugendarbeit 5.580 Stunden aufgewandt.
Zwei neue Fahrzeuge wurden 2015 in den Fuhrpark einge-
reiht: ein Einsatzleitwagen und ein Löschfahrzeug. Auf zwei
weitere Fahrzeuge wartet die Wehr noch; die neuen Fahr-
zeug für Steckenroth und Burg- Hohenstein werden wohl im
zweiten Halbjahr fertig werden.
Die digitalen Funkgeräte sind inzwischen in Betrieb; die Aus-
stattung sei nun als gut zu bezeichnen. Mit der Umstellung auf
neue Meldeempfänger sei voraussichtlich 2017 zu rechnen.

Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst konnten Martin Alten-
hofen, Breithardt, Ralf Diels, Matthias Gutperl, Harald Hackl
und Siegfried Ott, alle Hennethal, geehrt werden.

vl. nach re:
stellv. GBI Ralf Diefenbach, Kreisbrandmeister Matthias Dörr, stellv. GBI Thorsten Machts, Bürgermeister Daniel Bauer, für 40 J. aktiven FW
Dienst geehrt: Matthias Gutperl, Martin Altenhofen, Ralf Diels, Harald Hackl, Siegfried Ott, GBI Michael Schauß
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■ Landkreis lobt Ehrenamtspreis 2016 aus
Landrat Albers: Engagement in den Sparten „Sport“,
„Musik“ sowie „Soziales“ wird gewürdigt
Zur Anerkennung und Würdigung von Initiativen, Gruppen,
Vereinen und einzelnen Personen, die sich in ganz unter-
schiedlichen Funktionen ehrenamtlich engagieren, vergibt
der Rheingau-Taunus-Kreis jährlich den Ehrenamtspreis in
den Sparten „Sport“, „Musik“ sowie „Soziales“. „Wir sind sehr
stolz darauf, dass sich in unserem Landkreis viele Menschen
ehrenamtlich engagieren, sich mit ihren Ideen und mit ihrer
Kraft für andere einsetzen“, betont Landrat Burkhard Albers.
Die Arbeitsfelder sind sehr vielfältig, was sich auch an den
Preisträgern der vergangenen Jahre dokumentieren lasse.
Albers: „Ehrenamt ist mehr als nur die Übernahme eines Ti-
tels oder einer Funktion.
Es geht darum Verantwortung zu übernehmen, Vorbild zu
sein, und man muss motivieren können, um ein gestecktes
Ziel gemeinsam zu erreichen.“
Und dabei zeichnen sich viele ehrenamtlich Tätige noch
durch ihre Bescheidenheit aus. „Am Tag des Ehrenamtes
möchte wir diese Menschen in den Fokus der Aufmerksam-
keit rücken und zeigen, was im Ehrenamt alles geleistet
wird“, so der Landrat.
Der Ehrenamtspreis 2016 ist pro Sparte mit jeweils 1.000
Euro dotiert. Vorschlagsberechtigt sind alle Einwohner des
Rheingau-Taunus-Kreises.
Eigenbewerbungen sind nicht gestattet. Über die Vergabe ent-
scheidet eine unabhängige Fachjury. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.
Die Vorschläge müssen mit ausführlicher Begründung einge-
reicht werden. Ausschlaggebend für die Entscheidung der
Jury ist in erster Linie das soziale Engagement der Vereine /
der Gruppen.
Die Gruppe, der Verein oder die Person muss durch ihr/sein
soziales Engagement herausragen und sich somit von den
anderen eingereichten Vorschlägen abheben. Der Preis wird
an eine Gruppe, einen Verein oder eine Person nur einmal
verliehen.
Die Entscheidungskriterien sind unter anderem die öffentli-
che Wirkung (für die Kommune, den Kreis, die Region), Kon-
tinuität, Jugendarbeit, Qualität und Repertoire. Die Vergabe
erfolgt im Rahmen eines kleinen Festaktes Anfang Dezem-
ber. Schriftliche Vorschläge können bis zum 30. Juni beim
Rheingau-Taunus-Kreis, Ehrenamts- und Vereinsbeauftrag-
te, Martina Pawusch, Heimbacher Straße 7, 65307 Bad
Schwalbach, eingereicht werden.

■ Z(S)auberhaftes Born
Liebe Bornerinnen und Borner,
stört es Sie auch, dass in und rund um Born herum so viel
Dreck liegt? Können Sie auch nicht nachvollziehen, warum
man seinen Müll oder auch nur kleinen Abfall einfach in der
Gemarkung „entsorgt“? Würden Sie gerne was dagegen
tun? Dann darf ich Sie zu einer gemeinsamen Aktion aller
Hilfswilligen am 09. April, ab 15.00 Uhr am Bürgerhaus/
Feuerwehr einladen.
Im Anschluss gibt es einen vom Ortsbeirat gesponserten
kleinen Imbiss.
Bringen Sie einfach schönes Wetter, gute Laune und evtl.
Handschuhe mit. Für Müllsäcke ist gesorgt.
Ich freue mich auf Ihr zahlreiches Erscheinen
Ihre Barbara Wieder, Ortsvorsteherin

■ Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein
Auszahlung Jagdpachtanteile
Am 19. März fand die Jahreshauptversammlung 2016 der
Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein statt.
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Burg-Hohenstein vom 19.03. liegt in der Zeit vom

22.03. bis 12.04. beim Jagdvorsteher Erich Claus, Helenen-
hof, Burg-Hohenstein und in der Gemeindeverwaltung zu je-
dermanns Einsichtnahme aus (§ 5 Abs. 4 der Satzung).
Die Größe der bejagbaren Fläche und das Jagdkataster wer-
den mit rd. 332 ha festgestellt.
Die Jagdpachtanteile 2015/2016 werden am Freitag, dem
06.05. zwischen 17.00 und 20.00 Uhr beim Kassenverwal-
ter Norbert Scholz, Im Hartgesfeld 16 (Eingang Schloßbrü-
cke), in Burg-Hohenstein, ausgezahlt.
Beträge, die nicht binnen einem Monat (§ 10 Abs. 3 Satz 3
BJG) und der unanfechtbaren Feststellung des Verteilungs-
planes schriftlich oder mündlich zu Protokoll des Jagdvor-
standes geltend gemacht werden, verfallen der Jagdgenos-
senschaft gemäß § 11 Abs. 2 der Satzung.
Erich Claus , Claus-F. Drews
Jagdvorsteher Schriftführer

■ Der Gebietsagrarausschuss (GAA)
für die Landkreise Limburg-Weilburg, Rheingau Taunus
und Stadt Wiesbaden informiert:
Das Berufsstandsmitwirkungsgesetz regelt das Benen-
nungsverfahren für die Ortslandwirtinnen und Ortslandwirte.
Nach Aufrufen des Landes- und des Gebietsagrarausschus-
ses haben sich in sämtlichen Ortsteilen der Gemeinde Ho-
henstein Interessenten für das Amt der Ortslandwirtin / des
Ortslandwirtes gemeldet.
Folgende vorgeschlagenen Personen wurden vom Gebietsa-
grarausschuss in seiner Sitzung am 15. Dezember 2015 als
Ortslandwirtin/Ortslandwirt bzw. als stellvertretende Orts-
landwirtin / stellvertretender Ortslandwirt für die Gemeinde
Hohenstein benannt:
für den Ortsteil Ortslandwirt/in Stellvertreter/in
Burg Hohenstein/
Holzhausen wird noch bekannt gegeben
Born Hofmann, Andreas
Breithardt Besier, Rainer Rau, Alexander
Steckenroth Guckes, Klaus Beisiegel, Klaus
Hennethal Enders, Uwe Enders, Frank
Strinz-Margarethä Horlacher, Herbert Enders, Uwe
Die Amtszeit der benannten Ortslandwirtinnen / Ortslandwir-
te umfasst die Jahre 2016 bis 2021.
Müller Mascus
Vorsitzender GAA Geschäftsführer GAA
Landkreis Limburg-Weilburg, Landkreis Limburg-Weilburg,
Rheingau-Taunus-Kreis, Rheingau-Taunus-Kreis,
Stadt Wiesbaden Stadt Wiesbaden

■ Jagdgenossenschaft Steckenroth
Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Freitag, den 08. April findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Zum Taunus“ die Jagdgenossenschaftsversammlung für
den Jagdbezirk Steckenroth statt, zu der hiermit eingeladen
wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstandes und des Genossenschafts-
ausschusses zur Geschäftslage – Jahresbericht -

4. Entlastung des Jagdvorstandes zum Geschäftsjahr
2014/2015

5. Beschlussfassung zur Verwendung der Jagdpacht
2015/2016

6. Sachstand Flurneuordnung
7. Verschiedenes
Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von bejagbaren Grund-
stücken des Jagdbezirks Hohenstein-Steckenroth. Jeder
Jagdgenosse kann sich durch schriftliche Vollmacht vertre-
ten lassen. Besondere Einladungen ergehen nicht.

Klaus Beisiegel, Jagdvorsteher

aus unserer gemeinde
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Wir trauern um

Josef Schneider
der am 17. März 2016 im Alter von 85 Jahren

verstorben ist.

Herr Schneider war von 1977 bis 1984 Ortsbrandmeister
der Gemeinde Hohenstein, zur gleichen Zeit begleitete

er auch das Amt des Wehrführers von Steckenroth.
Er erhielt 1979 das Silberne Brandschutzehrenzeichen

am Bande und war seit 1990 Ehrenwehrführer.

In der Ortsteilwehr Steckenroth blieb er nach Ausschei-
den aus offiziellen Ämtern als Vertreter der Alters- und
Ehrenabteilung und der Hohensteiner Feuerwehr in der

Arbeitsgruppe Feuerwehrgeschichte engagiert.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied.
Seinen Angehörigen gilt unser Mitgefühl.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Gemeindevorstand Für die Feuerwehren
der Gemeinde Hohenstein der Gemeinde Hohenstein

Daniel Bauer Michael Schauß
Bürgermeister Gemeindebrandinspektor

Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen- und
Blättche Datum Redaktions-

schluss
KW 14/2016 04.04.2016 08.04.2016
KW 15/2016 11.04.2016 15.04.2016
KW 16/2016 18.04.2016 22.04.2016

Allgemeine Redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/
Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/2948 – Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

Das Hohensteiner Bus’je informiert
Fahrzeiten Bus‘je:
montags bis donnerstags .......................... 07.30 – 24.00 Uhr
freitags....................................................... 07.30 – 02.00 Uhr
samstags ................................................... 18.00 – 02.00 Uhr
sonntags.................................................... 15.30 – 22.00 Uhr
Telefon Bus´je................................................ 0151/11655330
Das Hohensteiner Bus’je wird von Montag bis Donnerstag
um 23.00 Uhr seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr
keine Vorbestellungen mehr eingegangen sind. Sollten Sie
also das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte
rechtzeitig vor.
Vorbestellungen können während der Sprechzeiten im Bür-
gerbüro unter den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926
vorgenommen oder an
buergerbuero@hohenstein-hessen.de gemailt werden. Wäh-
rend der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Kreiskrankenhaus
- Kurhaus
In SWA-Adolfseck: Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salon-Theater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Seniorenzentrum Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach: Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Schwimmbad
- Hauptstraße
- Gesamtschule
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten
von Haus zu Haus. Das Hofgut Georgenthal wird angefahren
und Wanderer, die sich an einem befestigten Weg in der Ho-
hensteiner Gemarkung befinden, können dort abgeholt werden.
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Email: buergerbuero@hohenstein-hessen.de
Natürlich können Sie Ihre Vorbestellungen weiterhin wie ge-
wohnt auch telefonisch unter den Telefonnummern:
06120/2925 und 2926
oder 2929 aufgeben.

Liebe Fahrgäste des Hohensteiner Bus’je,
wir möchten Sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre
Vorbestellungen bei uns auch schriftlich einreichen können.
Soweit Ihnen die Termine bekannt sind, können Sie diese ger-
ne auch wöchentlich oder auch monatlich dem Bürgerbüro zu-
kommen lassen.

bürgerservice

■ Standesamt Aartal
Die Ansprechpartner des Standesamtes Aartal, das für die
Gemeinde Hohenstein zuständig ist, Anke Peters und Joa-
chim May, finden Sie im Taunussteiner Rathaus,
Aarstraße 150 im Erdgeschoss,
Zimmer 24 und 25.
Sprechzeiten sind montags bis freitags von 08.00 - 12.00
Uhr, zusätzlich mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr sowie nach
Vereinbarung.
Standesamt-aartal@taunusstein.de oder Tel: 06128/241-317
oder 06128/241-315, Fax: 06128/241-319.

■ VdK Hohenstein informiert
Lessingstraße 28, 65232 Taunusstein-Hahn im Senioren-
zentrum, Telefon: 06128/936255, Telefax: 06128/246410.
Sprechstunden:
Nur nach telefonischer Anmeldung: Montag und Dienstag
09.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 16.00 bis
18.00 Uhr. Das Hohensteiner Bus’je fährt Sie dorthin. Inter-
net: www.vdk.de/kv-untertaunus
Das Hohensteiner Bus’je fährt bis an das Seniorenzent-
rum. Haltestelle Lessingstraße. Unter Tel. 06120/2925 kön-
nen Sie es vorbestellen.

■ Archiv des Standesamts Hohenstein
Das Archiv des Standesamts Hohenstein mit Geburten-,
Heirats- und Sterbebüchern befindet sich bei der Gemeinde-
verwaltung Hohenstein, im Rathaus, Schwalbacher Str. 1.
Hier erhalten Sie beglaubigte Kopien bestimmter Jahrgänge
nach Nachweis des berechtigten Interesses.
Breithardt und Steckenroth:
Geburtenbuch von 1892 - 1903, Heiratsbuch von 1892 –
1931 und Sterbebuch von 1892 – 1972.
Strinz-Margarethä:
Geburtenbuch von 1874 – 1903, Heiratsbuch 1874 – 1928,
Sterbebuch von 1874 – 1972.
Hohenstein:
Sterbebuch von 01.07.1972 – 1983.
Ansprechpartnerin ist Frau Klankert, Tel: 06120/2948,
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

■ Öffnungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag und Donnerstag von 07.30 bis 11.30 Uhr
und 13.00 bis 15.00 Uhr, Mittwoch 07.30 bis 11.30 Uhr und
15.30 bis 18.30 Uhr und Freitag 07.30 bis 11.30 Uhr. Tel.
06120/29-0.
E-Mail: info@hohenstein-hessen.de

aus den kindertagesstätten

■ Kindergarten Wichtelburg Burg-Hohenstein

Die Wichtelkinder aus Burg-Hohenstein gehen regelmäßig
montags in den Wald. Dort arbeiten Sie an ihremWaldplatz. Es
wird gehämmert, geklettert, balanciert, Moos gesammelt, am
Barfußpfad gelaufen, geschaukelt und sich in der Natur bewegt.
Mülldetektive unterwegs

Am 23.3. waren die Mülldetektive unterwegs. In der Kinderta-
gesstätte Wichtelburg in Burg-Hohenstein wurde der Müll ge-
trennt. Der Umweltdetektiv Michael führte die Kinder und Er-
zieherinnen durch das Programm. Es war sehr spannend für
alle und die Kinder wussten schon sehr viel und somit gab
es für alle eine Urkunde. Für die Einrichtung gab es einen
Holzkompost zum Aufbauen. Die Wichtelkinder und Erziehe-
rinnen dankten für den netten Vormittag.

■ Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ Born
Auf der Spur des Osterhasen

Am Gründonnerstag machten sich die Kinder der Kinderta-
gesstätte Born „Villa Sonnenschein“ auf den Weg dem Os-
terhasen in der freien Wildbahn zu begegnen. Nach einem
längeren Fußmarsch war es dann soweit, die erste vorwitzi-
ge Kindernase hat ein Osternest entdeckt. Am Sportplatz
versammelt gab es dann für jedes Kind ein selbstgebasteltes
Osternest und ein paar Süßigkeiten, außerdem noch eine
Leckerei aus der Osterbäckerei.
Die Großen wie die Kleinen von der „Villa Sonnenschein“
dankten dem Osterhasen und seinen Helfern.
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Luzia Preißler, Festerbachstr. 17 zum 76. Geb. am 07.04.
Barbara Altenhofen, Sternberger Str. 18 zum 94. Geb. am
10.04.

Ortsteil Strinz-Margarethä
Goldene Hochzeit der Eheleute Irmgard und Paul Hahn,
Pfalzstraße 6 a am 02.04.

Ortsteil Hennethal
Maria Anna Krämer, Aubachstraße 5 zum 86. Geb. am
03.04.

Ortsteil Steckenroth
Helga Hertling, Brunnenstraße 18 zum 89. Geb. am 08.04.

■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren
Ortsteil Breithardt
Hedwig Ruppert, Gartenfeldstraße 24 zum 79. Geb. am
01.04.
Elisabetha Klaus, Lindenstraße 14 zum 85. Geb. am 02.04.
Werner Ohlemacher, Bergstraße 1 zum 73. Geb. am 03.04.

Ortsteil Burg-Hohenstein
Elsa Hennrich,Münchenhellerfeld 3 zum 93. Geb. am 05.04.
Irmgard Wick, Neuer Weg 3 zum 89. Geb. am 07.04.
Renate Müller, Schloßbrücke 2 zum 76. Geb. am 10.04.

Ortsteil Holzhausen ü. Aar
Lieselotte Bach, Festerbachstr. 11 zum 81. Geb. am 04.04.

112 Hilfe kommt herbei
Am Donnerstag, dem 17. März gab es für die Maxikinder der Kindertagesstätte Born, „Villa
Sonnenschein“ eine durchaus (über)lebenswichtige Lektion.
Flo Machts hat uns in lehrreicher und aufregender Art erklärt, was man tun muss wenn es ei-
nem selbst oder einer anderen Person schlecht geht. Die Kinder hatten viel Spaß und haben
dabei viel gelernt.
Die Maxikinder dankten für die tolle Zusammenarbeit!

wir gratulieren

unsere Jubilare

■ 80. Geburtstag Johannes Farnbacher
Zum 80. Geburtstag am 19. März konnten Beigeordneter
Bernd Conradi und Ortsvorsteher Andreas Gerloff die herz-
lichsten Glückwünsche der Gemeinde übermitteln.

Jung sein in hohenstein

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Speziell für Kids:
Ferienangebot Kräuterwerkstatt für Kinder
Für kleine Kräuterhexen und Früchtekobolde von 8 bis 12
Jahren. Christine Ott sammelt mit ihnen in der Natur oder im
Heilpflanzengarten verschiedene Kräuter, Blüten bzw. Früch-
te, die dann zubereitet und verzehrt werden. Der Workshop
findet am 02.04. von 14.00 – 17.00 Uhr in den Kneipp-Räu-
men in der Emser Str. 3 statt. Auskunft und Anmeldung für
Kurzentschlossene, Tel. 06126/5097394.
Kindergeburtstag einmal anders
Sie möchten den Geburtstag Ihres Kindes (7 – 11 Jahre) in
der Natur feiern? Ein Naturerlebnis für alle Sinne? Hierzu
bietet der Kneipp-Verein ein passendes und mit Ihnen abge-
stimmtes Programm an. Themenschwerpunkte können u.a.
sein: Barfußwanderung, Wassertreten, Kräuterkunde und –
snacks, Basteln, Kräuterdrinks, selbstgemachte Brotaufstri-

che, Geburtstagspizza u.v.m. Auskunft und Terminabspra-
che, Tel. 06126/5097394.
Rope skipping
Die moderne Variante des guten alten Seilspringens richtet
sich gleichermaßen an Jungen und Mädchen im Alter von 6
– 18 Jahren und älter. Nächster Termin: Samstag, am 16.04.,
11.30 – 13.30 Uhr in der Sporthalle der Wiedbachschule in
Bad Schwalbach. Keine Kursgebühr, lediglich ist eine Son-
dermitgliedschaft erforderlich. Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Elke Hirschochs erteilt gerne weitere Auskünfte unter
Tel. 06126/2889.
Showdance & Cheerleading
Wenn Du zwischen 15 und 20 Jahre alt bist und Lust zu Tan-
zen hast, ganz egal ob Mädel oder Junge und Du so etwas
vorher schon mal gemacht hast oder nicht, freut sich Melisa
Mersan-Desik, wenn Du im nächsten Training der Gruppe IN-
CITATION vorbei schaust.Trainingszeit: jeden Sonntag von
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Kursgebühr – nicht in den Ferien. Einstieg jederzeit möglich.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

17.00 – 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Wambach. Auskunft und
Anmeldung: Tel. 0178/1859794. Nur für Mitglieder – keine

vereine undverbände

■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag dem 29. April findet um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des TuS Breithardt 1904 e.V. im Vereins-
heim am Sportplatz statt.
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Es ste-
hen wichtige Themen auf der Tagesordnung, wie die Neu-
wahlen aufgrund ausscheidender Vorstandsmitglieder
und die Umstrukturierung des Vorstandes.
Außerdem soll es ein paar Veränderungen in der Struktur
der Fußballabteilung und bei der Bewirtschaftung des
Vereinsheimes geben. Entsprechend freuen wir uns auf
eine rege Teilnahme und Diskussion an dieser JHV. Anträge
zur Tagesordnung können bis zum 26. April schriftlich beim
Vorstand eingereicht werden. Weitere Information zum Ver-
ein gibt es auch unter www.tus-breithardt.de

■ Rad- u. Motorsport - Club Breithardt
trifft wichtige Entscheidungen in der Jahreshauptver-
sammlung
Die ‚Ausrichtung der „Aartal - Classic“ Oldtimer - Veranstaltung
wird in diesem Jahr wieder ausgeführt! Einstimmig votierten die
Teilnehmer am 22.März für eine Fortsetzung der Veranstaltung,
nunmehr die 17., aller-dings in einer etwas abgespeckten Form.
Am 05.06. werden die Oldtimer an der Gemeindehalle auf ei-
nen Kurs mit moderaten Aufgaben gehen, sie treffen spätes-
tens gegen 14.00 Uhr wieder am Gemeindezentrum ein. Da-
rüber hinaus werden die Oldtimer - Besitzer aus dem Um-
kreis eingeladen am Zentrum ihre „Schätze“ zu präsentieren.
(S.Webseite www.rmsc-breithardt.de).
Weitere wichtige Entscheidung: Die Mitglieder entschieden
einstimmig das Ausscheiden bei ihrem Dachverband. Grün-
de: Umstrukturierungen in der dortigen Führung sowie die
Tatsache, dass die zu entrichtenden Beiträge nicht mehr im
Verhältnis zu den angebotenen Leistungen stehen.
Ansonsten ist der alte Vorstand der neue Vorstand.
Abschliessend ehrte der Vorsitzende Werner Zapfl Harry
Hiess nachträglich für seine 65-jährige Mitgliedschaft, er
würdigte dabei seine vielen errungenen ersten und zweiten
Plätze sowohl im Kunstradfahren als auch im Rallye- und
Rennsport. Er hat sich jahrzehntelang erfolgreich in die Ver-
einsarbeit in leitender Funktion eingebracht.
Bewundernswert ist sein sportliches Engagement, er trat mit
12 Jahren in den Verein ein und erzielte bereits 2 Jahre spä-
ter den 1. Platz im 4-er Kunstradfahren (Schüler-Reigen).
Die Vereinsmitglieder waren sich einig: Irgendwie ist Harry
Hies „DER RMSC“ in Breithardt! Der RMSC plant einen Ver-
einsausflug am 10. April nach Frankfurt, vorgesehen ist der
Besuch der Techn. Sammlung Hochhut, danach die Frank-
furter Klassikstadt, der Ausklang soll in Alt-Sachsenhausen
stattfinden. Es bestehen z. Zt. noch freie Plätze, wer Interes-
se hat, wendet sich bitte bei Werner Zapfl an, Telefon: 06120
/ 4641 oder Handy: 0160/ 6983991.

■ Obst- und Gartenbauverein
Strinz-Margarethä e.V.

Vortrag
Am Freitag, 08.04. findet um 20.00 Uhr im Kelterhaus des
Obst- und Gartenbauvereins Strinz-Margarethä e. V. ein
Fachvortrag zum Thema „Wildobst im Garten“ für Mitglieder
und Nichtmitglieder des Vereins statt.
Referentin ist Frau Susanne Klinger (Dipl.-Ing. FH Gartenbau)
von der hessischen Gartenbauakademie. Im Vortrag werden
viele schöne und schmackhafte Wildobstsorten vorgestellt
und deren Anbau und Pflege erklärt. Anschließend wird zur
Verkostung eingeladen.Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

■ Gesang- u. Sportverein 1907 e.V. Born
Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung) des
Gesang- u. Sportverein 1907 e. V. Born am Freitag, den
22.04. um 20.00 Uhr im Sportlerheim „Auf dem Noll“.

■ Karnevalsverein Steckenroth e.V.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Karnevalsverein Stecken-
roth e.V. findet am Freitag, 08. April um 19.30 Uhr im Gast-
haus zum Taunus statt.

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
Kurse
Zöliakalie – glutenfreies Kochen und Backen
Glutenfrei und vollwertig kochen und backen mit Ingrid Has-
tedt ab dem 01.04., 19.00 - 22.00 Uhr in den Kneipp-Räu-
men, Emser Straße 3. Sie erhalten viele neue Anregungen
und Rezepte. Infos und Anmeldung unter Tel. 0152/56612650
oder ingrid.hastedt@freenet.de
Nordic Walking
Schritt für Schritt eine gute Technik erlernen mit Lilo Krieger
im Bad Schwalbacher Nordic Walking Parc ab dem 02.04.,
15.00 Uhr, denn nur mit der richtigen Technik können die ge-
wünschten Resultate erzielt werden. Gelenkschonende Car-
bonstöcke werden gestellt.
Am Ende des Kurses wird zur Selbstkontrolle eine Videoana-
lyse gemacht. Auskunft und Anmeldung bei Lilo Krieger, Tel.
06128/43366 oder 0162/6573746 sowie unter kontakt@tau-
nussteiner-sportstudio.de
Auch eine einmalige Teilnahme für Fortgeschrittene als Moti-
vation oder Technikauffrischung ist möglich, jedoch nicht am
02.04. Treffpunkt ist das Kneipp-Schild am Ende des Badwe-
ges in Bad Schwalbach.
Workshop „Frühjahrsmüdigkeit ade“
Wenn die Natur im Frühling zu Hochleistungen aufbricht und
mit ihrer grünen Farbenpracht berauscht, leiden viele Men-
schen unter Frühjahrsmüdigkeit. Leckere Kräuterrezepte aus
der Hildegardküche ergänzt durch belebende Wasser- und
Heilpflanzenanwendungen nach Kneipp können dem Körper
zu neuem Schwung im Frühjahr verhelfen und den Geist be-
leben. Freuen Sie sich auf den spannenden Workshop mit
Astrid Massmig am 13.04. von 18.30 - 21.30 Uhr in den
Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3. Auskunft und An-
meldung (bitte bis 6.4.) unter Tel. 06775/9261 oder astrid-
massmig@googlemail.com
Aqua-Jogging
mit Katrin Hausmann ab Donnerstag, 14.04., 19.00 und
19.30 Uhr bis 30.06. in der Aeskulap-Therme in Schlangen-
bad. Auskunft und Anmeldung: Tel. 06124/2045 oder jambo.
hausmann@t-online.de
Linedance mit Gerlinde Kejwal montags von 19.00 - 20.00
Uhr für Anfänger und 20.00 - 21.00 Uhr für Fortgeschrittene.
Termine auf Anfrage unter 06124/722429. Getanzt wird in
der Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastik-
halle, EG, Dr. Karl-Hermann-May-Str. 2 in Kemel.
Ganzheitliche Gesundheitsvorträge
am 05.04. Atopie - Allergie? Neurodermitis? Eine gemein-
same Erkrankung? Dr. med. Manfred Nink, am 12.04. - Bäu-
me - Freunde an unserer Seite, Evelin Walter, jeweils um
19.00 Uhr im Alleesaal, Am Kurpark 1 in Bad Schwalbach.
Eintritt frei.
Die kompletten Kursausschreibungen finden Sie unter www.
kneipp-verein-bad-schwalbach.de oder im Programmheft
1/2016, das im Bürgerbüro sowie in vielen Geschäften zur
Mitnahme ausliegt.
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glied sein um Flohmarktbücher zu kaufen. Sie möchten gern
Leser/in werden? Bringen Sie einfach Ihr Ausweisdoku-
ment und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Leseaus-
weis und können sofort Bücher und CDs mitnehmen.
Die Leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4
Wochen, für Zeitschriften 2 Wochen. Eine Verlängerung
darüber hinaus wird mit einer Versäumnisgebühr belegt.
Ausleihe: montags von 15.00 - 19.30 Uhr in der Aubach-
halle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
Sie können Ihre Medien telefonisch verlängern: Tel.:
0151/11193200. Montagnachmittag sind wir persönlich für
Sie am Apparat. Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie
bitte eine Nachricht auf der Mailbox.
Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab, auch wenn die
Bücherei geschlossen ist. Nutzen Sie bitte diesen Service,
um Überziehungs-gebühren zu vermeiden!

■ Strinzer Bücherstub‘
Buchspende
Wir bedanken uns sehr herzlich für eine Buchspende von
Frau Brigitte Boos aus der Buchhaltung Literatour in Tau-
nusstein-Bleidenstadt.
Diese Spende umfasst 33 Bücher aus der „was-ist-was Rei-
he“ mit denen wir unsere Bücher ersetzen sowie ergänzen
konnten. Die Buchspende hat einen Wert von 300 Euro. Vie-
len Dank dafür.
2016 haben wir beschlossen, es ändert sich nichts an der
Ausleihfrist und auch nichts an der Höhe der Aufnahme Ge-
bühr. Diese bleibt weiterhin mit 15,00 Euro bestehen.
Unsere Neuheiten liegen separat für Sie bereit, schauen Sie
vorbei, es lohnt sich.
Der Eingang zur Bücherei ist vom Clubraum zu erreichen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein Mit-

gemeindebücherei

freiwillige feuerwehren

■ Kinderfeuerwehr Hohenstein

Die Latzhosen der Kindengruppe der Kinderfeuerwehr Ho-
henstein konnten aufgrund einer Spende des Betreibers der
Winkrafträder in Burg-Hohenstein, Firma REWAG, ange-
schafft werden. In den Kindergruppen (6 – 10 Jahre) der drei
Hohensteiner Ortsteile
Hennethal Löschbärchen,
Holzhausen Grisu´s,
Breithardt Lösch Drachen,
sind z.Zt. 24 Kinder angemeldet. In allen Ortsteilen werden
die Kinder, im 14 tägigen Rhythmus, spielerisch an das The-
ma Feuerwehr herangeführt. Gerne können auch Kinder der
weiteren Hohensteiner Ortsteile (ohne Kinderfeuerwehr) in
den drei genannten Kindergruppen mitmachen.
Bei Interesse kann gerne der Gemeindebrandinspektor Mi-
chael Schauß, Telefon 06120 / 3788 angesprochen werden.

■ Freiwillige Feuerwehr Steckenroth
Aktionstag bei der Feuerwehr in Steckenroth

Am Samstag, dem 19.03. säuberten die Kameradinnen und
Kameraden der Einsatzabteilung die Außenanlage des Feu-
erwehrgerätehauses. Es wurde Laub gerecht, Unkraut ge-
zupft, Büsche, Sträucher und Hecken geschnitten. Der gan-
ze Unrat wurde anschließend zusammengekehrt und auch
entsorgt. Das Bild zeigt die „Gärtner“ (ohne de Kall alias Jür-
gen Betz, der war beim Entstehen des Bildes gerade mal un-
terwegs) nach getaner Arbeit.

kirchliche nachrichten

■ Kath. Kirchengemeinde St. Klemens-Maria-
Hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse, Tel.
06120/5469; Fax: 06120/9063706
mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Pfarrer Martin Meuser Tel.
06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di 8.30-12.00 Uhr, Mi
8.30-11.30 Uhr, Fr 14.00-17.00 Uhr

Sonntag, 03.04., 9.00 Uhr Hochamt; 20.00 Uhr Taizé-Gebet
Mittwoch, 06.04., 18.00 Uhr Bibelkreis
Sonntag, 10.04., 10.30 Uhr Erstkommunionfeier

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein,
Tel.: 06120/3566 Fax: 06120/92544,
E-mail: ek-hohenstein@t-online.de
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Die Stiftung „Bethel“ erinnert daran, dass diese Aktion keine
Lumpensammlung ist, nur brauchbare Kleidungsstücke hel-
fen. Ein wichtiges Merkmal wäre:
Würde ich das Kleidungsstück tragen, wenn ich es bekäme?
Hinweise:
Das Pfarrbüro ist vom 25.03. bis 06.04.2016 einschließlich
nicht besetzt. Pfarrer Stefan Comes befindet sich ab dem
29.03. bis 10.04. einschließlich in Urlaub.
Vertretung übernimmt ab dem 01.04. Pfarrerin Birgit Ham-
rich, Panrod: 06120-9189573
Bitte beachten! Postanschrift:
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach,
Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Strinz-Margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein,
Tel.: 06128/1364, Fax: 06128/42405,
e-mail: kirche-strinz@web.de
Gottesdienste
Sonntag, 03. April, 10.00 Uhr, Kirche Strinz-Margarethä
Gemeindliche Veranstaltungen:
Bücherstub‘:
Ausleihe montags von 15.00 – 19.30 Uhr in der Aubachhalle
Konfirmandenunterricht
In den Osterferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags............................................... von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags................................................... von 9.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

Gottesdienste Breithardt
Sonntag, 03. April um 20.00 Uhr, evangelische Kirche Breit-
hardt – Taize – Gebet -
Gottesdienst Steckenroth
Gottesdienst Burg-Hohenstein
Sonntag, 03. April um 09.30 Uhr, evangelische Kirche Burg-
Hohenstein
Gemeindliche Veranstaltungen:
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 17.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags ............................................... von 9.00 - 12.00 Uhr
freitags................................................... von 9.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Evangelische Kirchengemeinde
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Samstag, 02.04., 15.00 Uhr Kindergottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 03.04., 10.45 Uhr Gottesdienst in Holzhausen, an-
schließend Kirchkaffee
Sonntag, 10.04., 9.30 Uhr Gottesdienst in Holzhausen
Kleidersammlung für Bethel
In der Zeit vom 12. bis 18. April findet im Dekanat Bad
Schwalbach die alljährliche Kleidersammlung für „Bethel“
statt. Dafür können aus der Kirchengemeinde gut erhaltene
Kleider und Schuhe sowie Bettwäsche sauber verpackt unter
dem überdachten Teil neben dem Schuppen im Pfarrgarten
in Michelbach abgegeben werden.
Kleidersäcke für Ihre Spenden liegen in der Kirche aus und
können auch im Pfarrbüro abgeholt werden.

aus unseren nachbarkommunen

■ Sportkreis Rheingau-Taunus
Petra Münch wurde geehrt
Petra Münch vom TTC Wallbach leitet seit 20 Jahren die Ha-
tha-Yoga Gruppe, die ihr 30jähriges Bestehen begehen und
feiern konnte. Dieses außergewöhnliche Engagement wurde
in einer kleinen Feierstunde, der eine Altstadtbegehung in
Idstein und Hexenturmbesteigung vorausging, gebührend
gewürdigt. Der Vorsitzende der TTC Wallbach Andreas Zell-
ner konnte bei seiner Dankesrede über 20 Frauen – unter ih-
nen auch Gründungsmitglieder - aus der Yoga Gruppe und
den extra eingeladenen Sportkreisvorsitzenden Manfred
Schmidt begrüßen. Schmidt dankte für die Einladung der er
gerne nachgekommen sei. Er zeigte sich ebenfalls von der

Leistung von Petra Münch beeindruckt und wies in seiner
kurzen Laudatio darauf hin, dass der Verein auch stolz sein
kann mit ihr eine Übungsleiterin zu haben, die das wichtige
Siegel „Sport pro Gesundheit“ besitzt und dieses auch im-
mer wieder erneuert. Er gratulierte Petra Münch ganz herz-
lich und überreichte ihr die Dankesurkunde des Sportkreises
mit einem kleinen Wein-Gruß, wünschte ihr weiterhin alle
Gute und viel Spaß mit ihrer Yoga Gruppe wie auch als Ab-
teilungsleiterin Fitness und Freizeitsport. Anschließend wur-
de in fröhlicher Runde die eine oder andere Begebenheit
aus den zurückliegenden 20 Jahren zum Besten gegeben.
Weitere Informationen auf
http://www.sportkreis-rheingau-taunus.de
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr ...................................... von 20.00 - 07.00 Uhr
mi.........................................................13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags...................................... 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ............... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke........................ 06120/4877
Bundesweit kostenlos ...................................... 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ................................. 22833
oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ............ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere .................... 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ......................... 06120/904050

diakoniestation/krankenpflegestation

Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen/Hohenstein
Wir sind ein familienfreundlicher ambulanter Pflegedienst und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine examinierte Pflegefachkraft (m/w) in Teilzeit.
Wir erwarten:
Teamfähigkeit
Führerschein Klasse B

Wir bieten:
Überdurchschnittliche Bezahlung (ab 15,57 € pro Stunde),
30 Tage Urlaub
sowie 13. Monatsgehalt

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der
Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen/Hohenstein, Festerbachstraße 28,
65329 Hohenstein,
Tel.-Nr. 06120/3656 (werktags 8.00-13.00 Uhr).

Wir freuen uns auf Sie

notrufe/bereitschaftsdienste

Feuerwehr ..................................................................... 112
KrankenpflegestationWochenenddienst .......... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- .................... 0180/373 83 93
Kraftwerke
Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (Störung) ......................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ............... 069/31072333
Notarzt ........................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ......................... 06124/19222
(freitags 12.30 – montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach ...................06124/7078-0
Fax:................................................................ 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport......................06124/19222

Creation in Stein
Mike Behrendt

Grabmale · Treppen · Bäder
· Fensterbänke ·

· Küchenarbeitsplatten ·

Lohrheim und Aarbergen

06120 – 32 33

Was bleibt ist Liebe, Dankbarkeit
und Erinnerung.

Am 5.3.2016 ist nach langer, schwerer
Krankheit mein langjähriger
Lebensgefährte und mein lieber Vater

Willi Nickel
friedlich eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit

Christel und Diana Lebeda
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis im
Friedwald in Taunusstein Wehen statt.

HAMM
Bestattungen

Inh. Markus Gies

Adolfstraße 110
65307 Bad Schwalbach

Tel.: 06124/2298

Ihr Helfer in schweren Stunden
Bestattungsvermittlung

HORST BACHMANN

Hohenstein - Breithardt
Tannenstraße 36
Tel.: 06120/5695
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… mit einer farbigen Danksagung
in Ihrer Wochenzeitung!

Suchen Sie in Ruhe Ihre Anzeigenmuster
online aus und gestalten Sie sie
nach Ihren Wünschen.

Hier finden Sie
unsere Anzeigenmuster:

www.wittich.de/kkj
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Für die zahlreichen Glückwünsche und

Geschenke zu meiner KONFIRMATION

ein herzliches

DANKE schön
Joline Muster KK 198

H: 70 · B: 90 mm

Musterhausen, im Mai 2016

Originalfoto beilegen!

KK 60
H: 110 · B: 90 mm

HerzlichenDank
sage ich allen Lieben,
die mir Glückwünsche geschrieben,
Segen wünschten, Geschenke brachten,
mit Gebeten mich bedachten!

Meine Kommunion, ein toller Tag,
an den ich mich gerne erinnern mag.
Es hat mir sehr viel Freude gemacht,
dass ihr alle habt an mich gedacht.Nadja Muster
Musterhausen, im Mai 2016

Über die Glückwünsche und Geschenke zu unsererKommunion
haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns, auch
im Namen unserer Eltern, bei allen, die zum Gelingen
dieses besonderen Tages beigetragen haben.Maximilian Muster Svenja MusterStella Muster Jannik MusterLukas Muster Saskia MusterLaura Muster Darius MusterSophia Muster Michael MusterMarius Muster Lisa-Marie MusterMiriam Muster Patrick Muster

Herzlichen Dank!

Musterhausen, im Mai 2016

Originalfoto beilegen!

KK 88
H: 75 · B: 185 mm

Hohenstein
Gemeinde Hohenstein - Rathaus

Schwalbacher Straße 1

Frau Klankert, 0 61 20 / 29 48

Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr
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– Anzeige –

Professionelle Aufbereitung
fürs Auto
Der Traum von einem neuen Auto
lässt sich leichter erfüllen, wenn
man für seinen „Alten“ schnell
einen Käufer finden und einen
möglichst hohen Verkaufser-
lös erzielen kann. „Eine rostfreie,
glänzende Karosserie, gepfleg-
te Polster, ein gut riechender In-
nenraum – all das hat eine große
Wirkung“, meint Oliver Schön-
feld, Autoexperte beim Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de.
Um den Wert des eigenen Fahr-
zeugs zu erhalten, sollte man es
daher regelmäßig einer professi-
onellen Fahrzeugaufbereitung un-
terziehen. Diese Dienstleistung,
so Schönfeld, gehe weit über das

Waschen in derWaschanlage und
das Aussaugen des Fahrzeugs
hinaus. Bei einer professionellen
Fahrzeugaufbereitung werden
beispielsweise kleinere Dellen
und Kratzer beseitigt, aber auch
unangenehme Gerüche im Innen-
raum. Ebenso können hartnäcki-
ge Flecken von Kaffee oder Blut
und selbst Brandflecken rück-
standsfrei entfernt werden. Für ei-
nen glänzenden Auftritt des Autos
sorgen die rund 2.000 in der Fahr-
zeugaufbereitung tätigen Dienst-
leister in Deutschland. Viele von
ihnen haben sich im Bundesver-
band Fahrzeugaufbereitung (BFA)
zusammengeschlossen. djd

Foto: djd/BFA Reifenschnitzer
und Gummimischer
Moderne Autoreifen sind High-
techprodukte – das gilt für Win-
terreifen ebenso wie für Som-
merpneus. An der Entwicklung
sind heute Computer und Indus-
trieroboter maßgeblich beteiligt
– doch wenn es an die Herstel-
lung von Prototypen für die Pra-
xistests geht, ist bei der Gummi-
mischung und beim Profil immer
noch Handarbeit gefragt. Beim
Reifenhersteller Continental bei-
spielsweise gibt es dafür das
Berufsbild des Reifenschnitzers.
Profile, die Ingenieure zuvor am
Computer entworfen haben,
werden zunächst mit Schablo-
nen und einem Silberstift auf ei-
nen noch jungfräulichen, profillo-

sen Reifen aufgetragen. Danach
geht es mit Spezialmessern ans
Werk, mit denen die groben Pro-
filstrukturen ebenso wie feine
Lamellen in die Lauffläche des
Reifens eingeschnitten werden
müssen. Ebenso wichtig wie die
Profilgestaltung ist die Gummi-
mischung, für die bis zu 200 Zu-
taten eingesetzt werden können.
In ihre Entwicklung stecken die
Reifenhersteller daher viel Zeit,
Ressourcen und Know-how. Die
endgültigen „Rezepte“ werden
von allen Herstellern sehr gut ge-
hütet, schließlich sind sie ein ent-
scheidender Faktor für die Lauf-
und Sicherheitseigenschaften
eines Reifens. djd

Foto: djd/Continental

Wann müssen Fahrer blinken?
Blinkmuffel fallen im Verkehrs-
alltag immer wieder negativ auf.
Das ist nicht nur ärgerlich für an-
dere, sondern vor allem gefähr-
lich, denn dadurch können Ge-
fahrensituationen und schwere
Unfälle entstehen. „Vielen ist lei-
der gar nicht bewusst, dass Blin-
ken Unfälle verhindern und den
Verkehrsfluss verbessern kann“,
sagt ARCD-Pressesprecher Jo-
sef Harrer. Damit andere rechtzei-
tig reagieren können, ist es wich-
tig, ihnen das eigene Vorhaben
anzuzeigen.
Wie die offizielle Bezeichnung
des Blinkers, nämlich „Fahrt-
richtungsanzeiger“, schon aus-
sagt, muss ein Fahrer ihn betä-
tigen, sobald er die Fahrtrichtung
ändert und abbiegt (§ 9 StVO).
Dies gilt auch, wenn er einer ab-
knickenden Vorfahrtsstraße folgt.
„Hier ignorieren oder vergessen
besonders viele Verkehrsteilneh-

mer ihre Blinkpflicht“, stellt Harrer
fest. Auch wenn die Fahrtrichtung
durch Richtungspfeile auf der
Fahrbahn oder durch ein Fahrt-
richtungsgebot vorgeschrieben
ist, gilt die Blinkpflicht.
In der Straßenverkehrsordnung
ist außerdem festgelegt, dass
das Ausscheren zum Überholen
oder Vorbeifahren und das Wie-
dereinordnen, jeder Fahrstreifen-
wechsel sowie die Absicht, ein-
und auszufahren, anzukündigen
sind und dass dafür die Fahrt-
richtungsanzeiger benutzt wer-
den müssen (§ 5, 6, 7, 10 StVO)
– und zwar in jeder Abbiegesitu-
ation. „Auch wenn es weit ver-
breitet ist, erst in letzter Sekunde
zu blinken, ist das zu spät“, sagt
Harrer. Laut Straßenverkehrsord-
nung muss der Fahrtrichtungs-
anzeiger nämlich rechtzeitig und
deutlich benutzt werden.

Pflegen Sie Ihren Wagen – umso länger haben Sie Spaß an ihm.

Reduzieren Sie das
Pannenrisiko!
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Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Meisterbetrieb

Patrick Gottlieb
Staatl. anerkannter Fachleiter

für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

Alles Gute
kommt

von oben!

Büroanschrift: Am Roten Berg 1 · 65329 Hohenstein
Lageranschrift: Verbindungsweg 6 · 65329 Hohenstein

Telefon 06120-906969 · Telefax 06120-906970 · Mobil 0175-5244846
info@gottliebbedachung.de www.gottliebbedachung.de

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!
Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€50.-
Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät
weckt so viel Leidenschaft und Faszination
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein
für einen Mitflug im Hubschrauber und tun
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

www.hubschraubertag.de oder 

Abflugorte und Termine 2016
Datum Tag Flugplatz
15.05.16 So Ailertchen, Westerwald
16.05.16 Mo Dierdorf-Wienau
04.06.16 Sa Koblenz-Winningen
18.06.16 Sa Hüblingen - Ballonfest
23.07.16 Sa Ailertchen, Westerwald
24.07.16 So Müschenbach,Westerwald
31.07.16 So Koblenz-Winningen
03.09.16 Sa Betzdorf
04.09.16 So Dierdorf-Wienau

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.)
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit.

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine
Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 € bzw.
20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug
von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr
über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Ideal als

Geschenk!

Buchungscode: WV16-2

Unter dieser Rufnummer sind wir
Montag bis Freitag von 10 bis 21 Uhr für
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Informationen unter:
www.ferienkontor-mv.de

!Ferienhäuser&Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufegen:

wittich.de/anzeigen

Wir suchen einen zuverl., fleißigen Mann,
der uns an 5 Tagen in der Woche bei der Versorgung
unserer beiden Pferde hilft: Ställe ausmisten, füttern,
putzen, im Sommer auch Arbeiten rund um Haus und
Hof erledigt. Vormittags 2 Std. 400-€-Basis. Nähere

Infos unter der Tel.: 06120/6484.

Nora Bode Kosmetik, Hohenstein

Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUSWITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

Einheitliches Erscheinungsbild
Selbst zu einer Kurzbewerbung
gehören in jedem Fall das An-
schreiben und der Lebenslauf. Je
nach Stellenausschreibung und
Anforderungsprofil kommen wei-
tere Anlagen in Form von Zeugnis-
sen und Arbeitsnachweisen und
ggf. ein Motivationsschreiben hin-
zu. Auch ein Deckblatt kann noch
ergänzt werden. Dabei sollten
die Unterlagen wie folgt geord-
net werden (von vorn nach hin-
ten): Deckblatt, Anschreiben, Mo-
tivationsschreiben, Lebenslauf,
Arbeitsnachweise/-zeugnisse so-
wie das letzte Schul- bzw. Hoch-
schul-Zeugnis. Anschreiben, Le-

benslauf und gegebenenfalls das
Deckblatt und/oder das Motivati-
onsschreiben sollten den gleichen
Stil besitzen. Schriftart und -grö-
ße sollten auf allen Blättern gleich
sein. Die Angaben im Lebenslauf
lassen sich in folgende Kategorien
unterteilen:
Persönliche (Kontakt)Daten, Aus-
bildung, Berufserfahrung, persön-
liches Profil (Interessen, Eigen-
schaften, Fertigkeiten). Bei der
Bewerbungsmappe genügt ein
einfacher Klemmhefter. Wer seine
Bewerbung per Mail versendet,
sollte alle Unterlagen bündeln und
in eine PDF umwandeln.

Persönlichkeit ist Trumpf
Beim Vorstellungsgespräch ist
Pünktlichkeit eine unerlässli-
che Tugend. Am besten melden
Sie sich ungefähr fünf bis zehn
Minuten vor Gesprächsbeginn
am Empfang. Während des Ge-
sprächstermins selbst spielen
nicht nur fachliche Aspekte eine
Rolle: Die Beurteilung des Bewer-
bers ist zu ungefähr 70 Prozent
von dessen Persönlichkeit ge-
prägt. Etwa 20 Prozent machen
dann die Leistungsmotivation
und lediglich zehn Prozent die
fachliche Kompetenz aus. Letz-
tere wurde bereits durch die Be-

werbungsunterlagen ausführlich
begutachtet und steht deshalb
nicht im Vordergrund.
Ein wichtiger Punkt, der sehr viel
über die Persönlichkeit aussagt,
ist der passende Auftritt. Je nach
Branche und Unternehmen sind
gewisse Dresscodes üblich, die
bereits beim Bewerbungsfoto be-
achtet werden sollten und im Vor-
stellungsgespräch besonders re-
levant sind. Wer unsicher ist, der
kann möglicherweise mit einem
Blick auf die Firmenhomepage
und die Mitarbeiterfotos eine ge-
wisse Orientierung erhalten.

Authentisch rüberkommen
Trotz zahlreicher auf die Anti-
diskriminierungsgesetzgebung
zurückgehender Empfehlungen
an Unternehmen, auf Fotos von
Bewerbern zu verzichten, findet
sich in vielen Stellenanzeigen die
Bitte, der Bewerbung ein Lichtbild
beizufügen. Auf ein Foto sollten
Bewerber tatsächlich nur verzich-
ten, sofern in der Stellenanzeige
ausdrücklich angegeben ist, kein
Foto beizufügen. Verwendet wird
ein hochwertiges Foto vom Foto-
grafen, denn ein billig wirkendes
Foto zerstört denGesamteindruck
selbst der besten Bewerbung. Be-

denken Sie, dass die optische Er-
scheinung einer Person wesent-
lich über den ersten Eindruck des
Betrachters entscheidet. Nutzen
Sie dies als Chance und widmen
Sie dem Anfertigen Ihrer Bewer-
bungsfotos besondere Sorgfalt.
Achten Sie für Ihre Fotos auf je-
des Detail und Brillenträger sollten
zu ihrer Brille auch auf dem Foto
stehen.
Tipp: Ein echtes aufgeklebtes
Foto wirkt (allein schon wegen
des besser geeigneten Papiers)
erheblich hochwertiger als eines,
das nur auf Papier gedruckt ist.

Stellenanzeigen aufmerksam
„studieren“
Wer beruflich eine neue Heraus-
forderung sucht, wird mit gro-
ßem Interesse Stellenangebote
studieren.
Dabei ist Aufmerksamkeit gebo-
ten, denn es gilt, die Stellenanzei-
ge mehrmals langsam und auf-
merksam durchzulesen und sich
dabei in die Situation des Verfas-
sers hineinzuversetzen.
Nur die wenigsten potentiellen
Bewerber erfüllen alle in den An-
zeigen aufgelisteten Kriterien.
Deshalb ist es hilfreich, eine Lis-

te der Muss- (K.O.-Kriterien) und
Kann-Anforderungen zu erstel-
len. Die meisten Anforderungen
sind dabei Kann-Anforderungen.
Die eigene Auflistung gibt Klar-
heit darüber, ob sich eine Bewer-
bung lohnt.
Die Positionsbezeichnung soll-
te dabei nicht ausschlaggebend
sein, sondern die Aufgabenbe-
schreibung. Mindestens 60 Pro-
zent der Anforderungen sollten
erfüllt sein – sonst hat eine Be-
werbung keinen Sinn.

stellen suchen & finden

hier ist eine stelle frei.
für ihre Anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenenWochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUSWITTICH KG, Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911 -115

Rechnung per Mail an:

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein (As = Di.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Aarbergen (As Mo.)  Heidenrod (As Di.)  Einrich (As Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

 Hahnstätten (As Mo.)  Hünfelden (As Mo.)  Hünstetten (As Mi.)

Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9
,50

€

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen:www.wittich.de/objekt476

Kleiner Preis. Große Wirkung.

VERMIETUNG

MM Kaution. Tel.: 06120/5649
NK, 3oMiete + 150o57 qm, 300

in Breithardt,Wohnung,-2 ZKB, EG

06120/900867
), von privat. Tel.:oNK (z. Zt. 145

mtl. +oFlur, ca. 57 qm, Miete 365
mit Wohnzi., Küche, Schlafzi., Bad,

Haus-Fam.-vermieten: 1. Stock im 3
ab sofort zu2 ZKB in Breithardt

. Tel.: 0171/3114259o80
Uniroyal, 70%,4 M+S, 185/60/14,

KFZ-MARKT

. Tel.: 0171/3114259o
Motor rasselt, sonst guter Zust., 290
TÜV/AU 8/2016, ca. 250 Tkm, rot,

44 kW, gr. Plak., Bj. 98,6N,-VW Polo

3114259
. Tel.: 0171/osehr gepfl., 2.400

ABS, eFH, Alu, M+S, schwarzmet.,
trg., 159 Tkm, Klima, ZV,-2017, 4

kW, gr. Plak., Mod. 98, TÜV/AU 5/
"Comfortline", 74IV-Golf-Top VW

. Tel.: 0171/3114259ogepfl., 3.850
4trg., ZV, Klima, ABS, eFH, rot, super
98, TÜV/AU 1/17, orig. 76.000 km!
line" aus 1. Hd. , 74 kW, gr. Plak., Bj.

"Comfort-IV-Golf-Achtung! Top VW

. Tel.: 0171/3114259o2.200
Alu, M+S, petrolmet., sehr gepfl. Fzg.,
neu, 157 Tkm, Klima, eSD, ZV, ABS,
92 kW, gr. Plak., Bj. 95/96, TÜV/AU

Lim. 4trg.,A4 "Ambition",-Top Audi

. Tel.: 0171/3114259ogepfl., 2.700
f. ber., silbermet., sehr-ABS, eFH, 8

neu, 175 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
trg., Bj. 2002, TÜV/AU-gr. Plak., 4

"Trend", 55 kW,9 N-Polo-Top VW

. Tel.: 0171/3114259oZust., 1.200
Tkm, Stereo, M+S, mintgrün, gepfl.
Plak., Bj. 96, TÜV/AU 09/2017, 138

"City", 33 kW, grüneB-Opel Corsa

SONSTIGES

8518268
u. Bringservice. Tel.: 0160/-stenl. Hol

Schmidt, Tel.: 06120/979570, Ko-
Fa. B.und Mangelservice,-Bügel

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Ihr Partner für
Anzeigen nach Maß!

Kurz vor dem Annahme-
schluss laufen bei uns

die Leitungen heiß.
Geben Sie Ihre Anzeige

rechtzeitig vor dem
Annahmeschluss auf.
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InformatIon
für unsere Leser und Inserenten

anzeigen-annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr (bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher)

redaktions-annahmeschluss beim Verlag
Montag, 11.30 Uhr (bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher)

Privat- u. familienanzeigen nimmt entgegen:
Hohenstein: Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

Sie erreichen uns mo. - fr. von 8.00-17.00 Uhr

telefon-nr. 02624/911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110 Fax 115
Anzeigenannahme Geschäftsanzeigen Tel. 205 Fax 115
Redaktionelle Beiträge Tel. 191

telefon-nr. 02624/911-
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111 Fax 125
Rechnungserstellung Fax 165
Zustellung Tel. 143 Fax 145

E-mail-adressen:
Anzeigenannahme: anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen: buchhaltung@wittich-hoehr.de
Zustellung: zustellung@wittich-hoehr.de

Postanschrift:
Verlag+Druck LinUS WiTTicH KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen
Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen

Ihr ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen u. Prospektverteilung

0171/4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

Gebietsverkaufsleiter

Erich remy

02624/911-205

Verkaufsinnendienst

Sabine Loß

Subaru BRZ 2.0i Active
Farbe: schwarz, Schaltgetriebe, EZ: 07/2014,
Kilometer: 13.000 km, 200 PS / 147 kW, Navi,
Klima, Xenon, Euro 5,TÜV/ AU bis 7/2017

Preis: 22.950.- €

Tel.: 0157/37733797

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Farbanzeigen
fallen auf!
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gegenüber der Fachhochschule

56203 Höhr-Grenzhausen

Rheinstraße 41

Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Handarbeit Girmscheid

Schauen Sie uns zu!

Sonntag,
3.4.2016
von 11.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten
ab 1. April 2016:

Mo. – Fr.
8.00 – 17.00 Uhr
Samstag

9.00 – 16.00 Uhr

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

Unser Salzofen wird gesetzt.
Start der Ausstellung
Gartenkeramik
Große Auswahl
an Töpfen und Tieren
für den Außenbereich
Werksverkauf auf über 250 m2


